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DATENSCHUTZERKLÄRUNG – Website 

 

Vorwort 

Diese Datenschutzerklärung dient der Umsetzung der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und 

des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). LAW & LAKE gUG (haftungsbeschränkt) sowie die ihr 

angehörenden Mitarbeiter bemühen sich Ihre Daten nach bestem Wissen und Gewissen zu schützen. 

Sollten Sie dennoch Anlass zu Kritik haben, bitten wir um eine einfache Mitteilung, sodass wir 

schnellstmöglich eine Lösung entwickeln können. 

 

§ 1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen und der Datenschutzbeauftragten 

(1) Verantwortlicher 

LAW & LAKE gUG (haftungsbeschränkt) 

Universität Konstanz 

Fach 222 

78457 Konstanz 

E-Mail: nachricht@law-and-lake.de 

Website: www.law-and-lake.de 

(2) Datenschutzbeauftragte 

Lisa Amrehn 

E-Mail: datenschutz@law-and-lake.de 

§ 2. Allgemeines zur Datenverarbeitung 

(1) Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer grundsätzlich nur, soweit dies zur 

Bereitstellung einer funktionsfähigen Website und unserer Leistungen erforderlich ist. Die 

Verarbeitung personenbezogener Daten unserer Nutzer erfolgt nur nach Einwilligung des Nutzers. 

Eine Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung aus 

tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und die Verarbeitung der Daten durch gesetzliche 

Vorschriften gestattet ist. 
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(2) Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen 

Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als 

Rechtsgrundlage. 

Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen 

Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient außerdem Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als 

Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher 

Maßnahmen erforderlich sind, wie der Kontaktaufnahme mit uns zum Zwecke der Beratung. 

Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 

erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unternehmens oder eines 

Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen 

das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung. 

(3) Datenlöschung und Speicherdauer 

Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht, sobald der Zweck der 

Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den 

europäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder 

sonstigen Vorschriften, denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Löschung der 

Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist 

abläuft, es sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen 

Vertragsabschluss oder eine Vertragserfüllung besteht. 

§ 3. Fallanfragen und sonstiger E-Mail Kontakt 

(1) Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Auf unserer Internetseite ist ein Kontaktformular (Seitenname: Fallanfrage) vorhanden, welches für 

die elektronische Kontaktaufnahme genutzt werden kann. Nimmt ein Nutzer diese Möglichkeit wahr, 

so werden die in der Eingabemaske eingegeben Daten an uns übermittelt und gespeichert. Diese Daten 

sind: 

Vorname, Nachname, E-Mail Adresse, Nachrichtentext, Kenntniserlangung von LAW & LAKE 

(freiwillig) 

Für die Verarbeitung der Daten wird im Rahmen des Absendevorgangs die Einwilligung eingeholt und 

auf diese Datenschutzerklärung hingewiesen. 

Alternativ ist eine Kontaktaufnahme über die bereitgestellte E-Mail-Adresse 

(nachricht@law-and-lake.de) möglich. In diesem Fall werden die mit der E-Mail übermittelten 

personenbezogenen Daten des Nutzers verarbeitet und soweit erforderlich gespeichert.  

Persönlichen Daten werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben. 

(2) Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 

Abs. 1 lit. a DSGVO. 
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Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten, die im Zuge einer Übersendung einer E-Mail 

übermittelt werden, ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO und, soweit der E-Mail-Kontakt auf den Abschluss 

eines Auftragsverhältnisses abzielt, zusätzlich Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

(3) Zweck der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten aus der Eingabemaske dient uns gegebenenfalls zur 

internen, streng anonymisierten Fallausschreibung und gegebenenfalls zur internen Anfragestatistik, 

die wir zur stetigen Verbesserung unserer Leistungen führen. Vordergründig dienen uns die 

personenbezogenen Daten aber zur Kontaktaufnahme mit dem/der Anfragenden. Im Falle einer 

Kontaktaufnahme per E-Mail liegt hieran auch das erforderliche berechtigte Interesse an der 

Verarbeitung der Daten im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

(4) Dauer der Speicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 

erforderlich sind und wir auch anderweitig, etwa durch gesetzliche Vorschriften nicht mehr zur 

Speicherung verpflichtet sind. Der Zweck der Speicherung ist für die personenbezogenen Daten aus 

der Eingabemaske des Kontaktformulars und diejenigen, die per E-Mail übersandt wurden, 

regelmäßig dann erreicht, wenn die jeweilige Konversation mit dem Anfragenden beendet ist. Beendet 

ist die Konversation dann, wenn sich aus den Umständen entnehmen lässt, dass der betroffene 

Sachverhalt abschließend geklärt ist. 

(5) Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit, seine Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen 

Daten zu widerrufen. Dieses Recht besteht ebenso in Bezug auf einzelne der zuvor genannten Zwecke. 

Nimmt der Nutzer per E-Mail Kontakt mit uns auf, so kann er der Speicherung seiner 

personenbezogenen Daten jederzeit widersprechen. In einem solchen Fall kann die Konversation nicht 

fortgeführt werden. 

Der Widerspruch und das Beseitigungsverlangen sind in beliebiger Form an den oben genannten 

Verantwortlichen oder an die Datenschutzbeauftragte heranzutragen. 

Alle personenbezogenen Daten, die im Zuge der Kontaktaufnahme gespeichert wurden und vom 

Widerspruch erfasst sind, werden in diesem Fall gelöscht. 

(6) Abweichende Vereinbarung 

Endet die Fallanfrage in einem Mandat, richtet sich die Verarbeitung und Speicherung der Daten nach 

unserer Datenschutzerklärung-Mandat, in die der Mandant eingewilligt hat. Diese wird dem Mandant 

zusammen mit der Mandatsvereinbarung erläutert und ausgehändigt. 

§ 4. Bewerbung und Bewerbungsverfahren 

Erfolgt der Kontakt zum Zwecke einer Bewerbung, gilt abweichend von § 3. und ergänzend zu § 2.. das 

Folgende. 

(1) Beschreibung und Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Angeboten wird eine Kontaktaufnahme über die bereitgestellte E-Mail-Adresse 

(mitarbeit@law-and-lake.de). In diesem Fall werden die mit der E-Mail übermittelten 

personenbezogenen Daten (regelmäßig, aber nicht zwingend: Studis-Auszug, Lebenslauf, 
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Motivationsschreiben) des Nutzers verarbeitet. Die auf diese Weise übermittelten persönlichen Daten 

werden von den beiden Managing Partnern und der Ressortleiterin Mitarbeit eingesehen und 

gespeichert. 

(2) Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Bewerbers 

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten, die im Zuge einer Übersendung einer E-Mail 

übermittelt werden, ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO und, soweit der E-Mail-Kontakt auf den Abschluss 

eines Vertrages abzielt, zusätzlich Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

(3) Zweck der Datenverarbeitung 

Die Daten werden zum Zweck der Kontaktaufnahme verwendet und zum Zweck der 

Eignungsbeurteilung des Bewerbers. Hierin liegt auch das erforderliche berechtigte Interesse an der 

Verarbeitung der Daten im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

(4) Dauer der Speicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für den Zweck, für den sie erhoben wurden, nicht mehr 

erforderlich sind. Das ist regelmäßig mit Beendigung des Bewerbungsverfahrens der Fall. Es sei denn, 

der Bewerber stimmt der längeren Speicherung zu. 

(5) Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit, seine Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen 

Daten zu widerrufen. Dieses Recht besteht ebenso in Bezug auf einzelne der zuvor genannten Zwecke. 

Der Widerspruch und das Beseitigungsverlangen sind in beliebiger Form an den oben genannten 

Verantwortlichen oder an die Datenschutzbeauftragte heranzutragen. 

Alle personenbezogenen Daten, die im Zuge der Kontaktaufnahme gespeichert wurden und vom 

Widerspruch erfasst sind, werden in diesem Fall gelöscht. 

(6) Abweichende Vereinbarung 

Endet das Bewerbungsverfahren in einer Mitarbeit, richtet sich die Verarbeitung und Speicherung der 

Daten nach unserer Datenschutzerklärung-Mitarbeit, in die der Mitarbeiter eingewilligt hat. Diese 

wird dem Mitarbeiter zusammen mit der Mitarbeitsvereinbarung erläutert und ausgehändigt. 

§ 5. Eingebettete Inhalte von anderen Websites 

Beiträge auf dieser Website können eingebettete Inhalte beinhalten (z. B. Videos). Eingebettete Inhalte 
von anderen Websites verhalten sich exakt so, als ob der Besucher die andere Website besucht hätte. 

Diese Websites können Daten über den Besucher sammeln, Cookies benutzen, zusätzliche Tracking-

Dienste von Dritten einbetten und Interaktion mit diesem eingebetteten Inhalt aufzeichnen, inklusive 

Interaktion mit dem eingebetteten Inhalt, falls der Besucher ein Konto hat und auf dieser Website 

angemeldet ist. 
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§ 6. Rechte der betroffenen Person 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und es 

stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 

(1) Auskunftsrecht 

Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene 

Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden.  

Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende 

Informationen Auskunft verlangen: 

(1.1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 

(1.2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 

(1.3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden; 

(1.4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder, falls 

konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 

(1.5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 

Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung;  

(1.6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 

(1.7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen 

Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 

(1.8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 

Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige 

Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten 

Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt werden. In diesem 

Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im 

Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

(2) Recht auf Berichtigung  

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verantwortlichen, 

sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig 

sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 

(3) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 

(3.1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer bestreiten, 

die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu 

überprüfen; 
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(3.2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten 

ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten 

verlangen; 

(3.3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 

länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen benötigen, oder 

(3.4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben 

und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren 

Gründen überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese 

Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen 

natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der 

Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie 

von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

(4) Recht auf Löschung 

(4.1) Löschungspflicht 

Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 

unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu 

löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

(4.1.1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder 

auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

(4.1.2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder 

Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung.  

(4.1.3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen 

keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 

Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein.  

(4.1.4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.  

(4.1.5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 

erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.  

(4.1.6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 

Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

(4.2) Information an Dritte 

Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist er 

gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der 

verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch 

technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten 
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verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links 

zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen 

Daten verlangt haben.  

(4.3) Ausnahmen 

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 

(4.3.1) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union 

oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur 

Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher 

Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

(4.3.2) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 

Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter 

Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung 

unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

(4.3.3) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

(5) Recht auf Unterrichtung 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber 

dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der 

Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich 

oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 

Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu 

werden. 

(6) Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen 

bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 

Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch 

den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, 

sofern 

(6.1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a 

DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und 

(6.2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen 

übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen 

dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, die für 

die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 

öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 
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(7) Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 

Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder 

f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei 

denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 

Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels 

automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet werden. 

(8) Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. 

Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 

Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

(9) Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen 

das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres 

Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der 

Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 

verstößt.  

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer 

über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen 

Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 
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